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Allmendweg 4A, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 95 10, Natel 079 311 14 87

Preiswerte Occasionen unter
www.topgarage.ch

CarXpert – 
Ihr Partner für alles 
rund ums Auto!

Benjamin Hählen
 Hohlengasse 21
 3661 Uetendorf

 Natel 078 615 66 40
 Telefon 033 345 66 44
 holzbauhaehlen@gmx.ch

Mittwoch geschlossen

Birkenstock

Willy und Silvia Hadorn
Postgasse 3

3665 Wattenwil
Telefon 033 356 56 06

www.ortho-hadorn.ch

Anz  I  Raiffeisen  I  Sujet: Konzert  I  210 x 148 mm  I  ZS  I  Deutsch

Wir machen den Weg frei

Der coolste Freund der Welt sein:
Schnell und einfach profi tieren.

Als Raiffeisen-Mitglied erhalten Sie beim Zahlen mit TWINT nicht nur 
Konzert-Tickets günstiger, sondern geniessen auch viele weitere Vorteile. 
Jetzt TWINT App herunterladen unter raiffeisen.ch/twint

Raiffeisenbank Gürbe
Telefon 031 818 20 40 | raiffeisen.ch/guerbe
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Liebe Leserinnen und Leser

Inhalt und Wirkung dieser Aussage er
schliesst sich nicht unbedingt auf den 
ersten Blick. Im alltäglichen Berufs und 
Familienleben fehlt die Zeit oder das 
Bedürfnis, sich darüber Gedanken zu 
machen. Eines Tages stellt man erstaunt 
fest, dass sich die Gesprächsthemen im 
Freundeskreis verändert haben. Die Sor
ge um die älter werdenden Eltern nimmt 
immer mehr Raum in Anspruch. Offen
sichtlich haben sich die Rollen gedreht. 
Die Veränderung passiert schleichend 
und die ElternKindBeziehung muss 
völlig neu definiert werden. Wenn die 
Fähigkeiten unserer Eltern nachlassen, 
stehen wir zunächst als fassungslose 
Beobachter am Rand. Die erwachse
nen Kinder müssen nun entscheiden, 
wieviel Verantwortung sie übernehmen 
können und wollen. Geben und Neh
men können sich bei Hilfsbedürftigkeit 
verändern, das Verhältnis muss sich neu 

regulieren. Es fällt schwer zu akzeptie
ren, dass die schwachen, kranken Eltern 
zunehmend hospitalisiert werden müs
sen und gleichzeitig ihre Selbständigkeit 
mehr und mehr verlieren. Ihr Leben ge
rät augenscheinlich aus den Fugen. An 
dieser Stelle eröffnet sich plötzlich die 
Bedeutung der Würde eines Menschen. 
Die Würde eines Menschen zu schützen 
heisst auch, ihn als Person mit bestimm
ten Eigenschaften, Fähigkeiten und 
Verletzlichkeiten zu achten. Gerade bei 
einem Verlust der Autonomie gewinnt 
dieses hohe Wesensmerkmal an Bedeu
tung. Ich wünsche mir für meine Eltern, 
für die Eltern aller, dass ihre Selbstach
tung nicht beeinträchtigt wird und dass 
sie in ihrer Verletzlichkeit weiterhin von 
allen mit Anstand, Respekt und Empa
thie behandelt werden.

 Lelia Arn

Inhalt
Gemeindehaus 4
Primarschule 14
Oberstufenschule 17
Kirche 18
Parteien, Vereine 20
Kunterbuntes 27

Heute Abend laden wir wieder 
einmal spontan die Nachbarn zu 
einem Glas Wein ein.

Datum Anlass Veranstalter Ort

3.12. Winterkonzert Musikgesellschaft Thierachern Kirche Thierachern

14.12. Wanderung Wandergruppe KG Thierachern 
  Uebeschi Dorf – Honegg – Hubel – Thierachern Egg – Jahresabschluss im 
  Restaurant «Löwen» Thierachern

17.1. Wanderung  Wandergruppe KG Thierachern  gemäss Detailprogramm

21.1. Lotto Musikgesellschaft Thierachern Mehrzweckhalle Kandermatte

26.1. OpenAirFondue Gemeinderat Schulanlage Kandermatte

31.1. Büchertausch Bibliothek Bibliothek

Gerne ergänzen wir den Veranstaltungskalender auch mit Ihren Terminen! 
Entsprechende Mitteilungen nimmt die Gemeindeschreiberei unter 033 346 00 46 entgegen.

Veranstaltungskalender 1. Dezember 2017 – 31. Januar 2018 

Die Würde des Menschen ist unantastbar 
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Gemeindehaus
Gemeindeverwaltung
Tel. Gemeindeverwaltung 
033 346 00 46

Fax Gemeindeverwaltung 
033 346 00 40

Tel. Sozialdienste (Büro Uetendorf) 
033 346 40 72 / 033 346 40 70

Mail-Adresse
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag, Dienstag, Freitag
8–12 Uhr / 14–17 Uhr

Donnerstag
8–12 Uhr / 14–18 Uhr

Mittwoch
Für Publikumsverkehr geschlossen

Sprechstunde 
des Gemeinderatspräsidenten
Gerne empfängt Sie der Gemeinde
ratspräsident Sven Heunert persön
lich, damit Ihr Anliegen im Rahmen 
einer Sprechstunde thematisiert 
werden kann. Nehmen Sie dafür 
bitte mit Sven Heunert Kontakt auf.
Sven Heunert, Gemeinderatspräsident, 

079 875 38 46, sven.heunert@thierachern.ch

Aus der Bauverwaltung

Abfallentsorgung

Altmetallsammlung
Mittwoch, 6. Dezember
Auf dem Parkplatz der Schulanlage Kan
dermatte steht von 7.30–11 Uhr eine 
überwachte Mulde bereit. Kosten über 
Grundgebühr. Bitte beachten Sie, dass 
bei allen Fahrzeugen die Pneus entfernt 
werden müssen.

Papier
Dienstag, 5. Dezember
Durch die Gemeinde und am Mittwoch, 
7. Februar 2018 durch die Oberstufen
schule. Das Altpapier am Abfuhrtag (bis 
7 Uhr) separat gebündelt an den Haus
kehrichtsammelstellen bereit stellen. 
Wir bitten Sie, nicht zu schwere Papier
bündel zu machen. Papier-Tragtaschen 
sind nicht recyclierbar und gehören in 
die Kehrichtabfuhr!

Kartonsammlung
Dienstag, 16. Januar 2018
Karton am Abfuhrtag bis 7 Uhr gebün
delt an den Hauskehrichtsammelstellen 
bereitstellen. Papier-Tragtaschen sind 
nicht recyclierbar und gehören in die 
Kehrichtabfuhr!

Tannenbäume häckseln 
Freitag, 5. Januar 
Auf dem Kirchenparkplatz, in der Zeit 
von 18–19 Uhr, wird durch die SVP ein 
Häckseldienst für die Tannenbäume an
geboten. Wir bitten die Bevölkerung, 
vor und nach dem Häckseltag keine 
Tannenbäume auf dem Kirchenpark-
platz zu deponieren.

Abfallkalender 2018
Der Abfallkalender wird vor Weihnach
ten an alle Haushaltungen zugestellt. 
Aus dem Abfallkalender sind während 
dem ganzen Jahr die Abfuhrdaten und 
weitere wichtige Informationen ersicht
lich. Die Rückseite des Kalenders gibt 
wertvolle Hinweise betreffend Entsor
gungsmöglichkeiten und Gebühren. 
Gerne stehen wir Ihnen auch bei Fragen 
und Unklarheiten jederzeit zur Verfü
gung. 
 Bauverwaltung

Aushubdeponie Eyacher: 
Beginn der Installations-
arbeiten

Mit Bundesgerichtsurteil vom 3. Okto
ber und der damit einhergehenden Ab
weisung der Beschwerde der Interessen
gemeinschaft Antideponie Eyacher wird 
der durch den Regierungsrat des Kan
tons Bern am 23. April 2015 ausgestellte 
Gesamtentscheid (Genehmigung kUeO 
Aushubdeponie Eyacher und Baubewil
ligung) rechtskräftig.
Am 1. November 2017 wurde der Ge
meinde durch die Deponiebetreiberin 
Isenschmid AG Gwatt (Thun) der Baube
ginn per 13. November 2017 ordnungs
gemäss mit dem amtlichen Formular 
angekündigt. An einer ersten Sitzung, 
bei der nebst Deponiebetreiberin und 
Gemeinde auch ein Vertreter der be
troffenen Grundeigentümer sowie des 
Amtes für Wasser und Abfall (AWA) 
teilgenommen haben, wurden die an
stehenden Arbeiten besprochen und 
das weitere Vorgehen bis zum Start des 

regulären Deponiebetriebes schriftlich 
festgehalten. 
Ab dem 13. November 2017 sollen in 
einem ersten Schritt die für den künf
tigen Deponiebetrieb notwendigen 
Betriebseinrichtungen erstellt werden. 
Dies beinhaltet den Bau des Strassen
anschlusses ab Kantonsstrasse Blumen
steinstrasse, den Eingangsbereich mit 
Eingangskontrolle, Wägeeinrichtung, 
Pneuwaschanlage, Unterkunft und Park
platz für Betriebspersonal sowie eine 
zweckmässige Umzäunung des Areals. 
Die Arbeiten werden durch das AWA Ab
teilung Betriebe und Abfall sowie durch 
die Gemeinde begleitet und kontrolliert. 
Die betriebsnotwendige Einrichtung 
wird nach deren Fertigstellung durch 
das AWA abgenommen und der regu
läre Deponiebetrieb nach Ausstellung 
der Betriebsbewilligung voraussichtlich 
noch im Januar 2018 aufgenommen.
Der Deponiebetrieb wird durch eine 
Begleitkommission, bestehend aus je 2 
Vertretern der Deponiebetreiberin, der 
Gemeinde, der betroffenen Grundeigen
tümer sowie eines Vertreters der Flurge
nossenschaft begleitet. Das Gremium 
wird unter anderem den ordnungsge
mässen Betrieb, die Einhaltung der Be
triebszeiten, die definierten Tages- und 
Jahreszufuhrmengen und das Deponie
volumen überwachen. Zudem sorgt sie 
für den Informationsaustausch zwischen 
der Betreiberin, der Gemeinde und den 
involvierten Ämtern und Behörden. 

Die wichtigsten Daten zur Aushub-
deponie gemäss kantonaler 
Überbauungsordnung:
– Auffüllmenge Total: 520’000 m³ (fest)
– max. jährliche Zufuhrmenge:
 60’000 m³ (fest)
– max. tägliche Zufuhrmenge über 
 Eggplatz: 500 m³ (lose)
– Betriebszeiten Sommer: 7–17 Uhr
– Betriebszeiten Winter: 8–17 Uhr
– In Ausnahmefällen darf die Betriebs

zeit bis 18 Uhr ausgedehnt werden

Redaktionsschluss 
Glütschbachpost Nr. 1

12. Januar 2018

www.thierachern.ch
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Erteilte Baubewilligungen

– Santschi Möbel und Innenausbau 
AG, Thierachern, Thunstrasse 23:

 Entfernen der bestehenden Werbeta
fel und Neubau WerbePylon

– Freitag Dominic und Nicola,
 Thierachern, Kelle 13: 
 Teilaufstockung bestehendes Wohn

haus, Ausbau Dachgeschoss

–  Dähler Caroline, Thierachern, 
 Mösliweg 34: Einbau von zwei Dach

fenstern auf der Ostseite

– Feller-Thomet Samuel, Thierachern, 
Wase 230: Erweiterung bestehender 
Schopf für Pferdeboxen, Erstellung 
Mistplatz, Reit und Allwetterplatz für 
Pferde mit Terrainauffüllung, Erstel
lung von Silolagerplätzen, Erstellung 
von 2 Hochsilos, Neubau Maschinen
schopf (zum Teil bereits ausgeführt)

– Kronenberger Karin und Christoph, 
Kiesen, Finkenweg 7 und 7a: Aufsto
ckung bestehendes Wohngebäude, 
Neubau Carport und Geräteschopf

– Martin Rolfson Patricia und Rolfson 
Neil, Thierachern, Schwandstrasse 20: 
Wohnhauserweiterung mit Garage, 
Erweiterung Treibhaus

– Garage Pieren AG, Thierachern,
 Thun-/Niesenstrasse: Erstellen von 

provisorischen Abstellplätzen wäh
rend der Bauzeit für die neue Einstell
halle.

Vom Abschied 
zum Neuanfang

Im Sommer 2015 schloss ich meine 
3-jährige Ausbildung zur Kauffrau in 
der Gemeindeverwaltung Thierachern 
ab. Nach der Lehrzeit begann ich ein 
Praktikum an einer Heilpädagogischen 
Schule in Frutigen. In dieser Zeit durfte 
ich weiterhin auf der Finanzverwaltung 
Thierachern aushelfen und den Finanz
verwalter vor allem bei der Einführung 
von HRM2 unterstützen. Mit der Erkran
kung unseres langjährigen Finanzver
walters übernahm ich dessen Stellver
tretung. Diese schwere Zeit war für uns 
alle sowohl in menschlicher, als auch in 
fachlicher Hinsicht eine grosse Heraus
forderung und für mich auch nicht im
mer leicht zu bewältigen. Rückblickend 
betrachtet, durfte ich gleichwohl viele 
neue Berufserfahrungen sammeln und 
bin an den teils auch schwierigen Auf
gaben gewachsen. Mein Einsatz in der 
Gemeindeverwaltung Thierachern ist 
nun zu Ende. 

Seit November arbeite ich als stellvertre
tende Finanzverwalterin für die Gemein
de Wattenwil. Ich bedanke mich herzlich 
bei Ihnen, dem Gemeinderat und dem 
Team in der Gemeindeverwaltung für 
das mir entgegengebrachte Vertrauen 
und die tolle Zusammenarbeit.

 Stéphanie Graf

Jungbürgerfeier 2017

Am 3. November konnte eine Delega
tion des Gemeinderates nach einer kur
zen Vorstellungsrunde beim Apéro mit 
sieben JungbürgerInnen ein gemütliches 
Winzerfondue geniessen. Nach dem 
Austausch über den aktuellen Stand 
der Ausbildung und der erwünschten 
Zukunftsplanung wurden diverse per
sönliche und zum Teil auch politische 
Themen diskutiert. Auch wenn sie in den 
letzten achtzehn Jahren wohl genügend 
gute Ratschläge gehört hatten, konnte 
ich es nicht lassen, mit ihnen über die er
haltenen Rechte und Pflichten zu reden. 
Wer das Autofahren erlernen darf, hat 
sich auch an das Strassengesetz zu hal
ten. Wer selber ein HandyAbo unter
schreiben darf, muss die Kosten dafür 
tragen. Wer in einer Gesellschaft leben 
will, muss auch Steuern zahlen. Und 

wer in dieser Gesellschaft mitentschei
den darf, sollte es aus meiner Sicht 
auch machen, da sonst andere für einen 
entscheiden. Dass man in der Schweiz 
mitbestimmen kann, ist keine Selbstver
ständlichkeit und darüber dürfen sich die 
Jungbürgerinnen und Jungbürger freu
en. Sie leben in einem Land, wo die Mei
nungsfreiheit gelebt wird, wo man sich 
sicher fühlt und sein Leben frei gestalten 
darf. Und vor allem, wo man selber ent
scheiden darf, wen man wählen will und 
sich sogar selber zur Wahl stellen kann. 
Zuletzt erlaubt es unsere Demokratie, 
auch in konkreten Sachfragen auf allen 
Ebenen (Gemeinde, Kanton, Bund) mit
zubestimmen, was nur in wenigen Län
dern weltweit möglich ist.
Auch wenn Volljährigkeit viel mit Ver
antwortung und Vernunft zu tun hat, 
soll die Freude über die neuen Freiheiten 
das Leben zu gestalten im Vordergrund 
stehen. Mit der Aufmunterung, Neues 
zu wagen und sich auch Zeit zu nehmen, 
das Leben zu geniessen, durfte ich den 
sieben mündigen BürgerInnen offiziell 
den Bürgerbrief zusammen mit einem 
Kinogutschein überreichen. 
Allen 23 Jungbürgerinnen und Jung
bürgern wünsche ich im Namen der 
Gemeinde von Herzen viel Freude und 
Energie auf ihrem weiteren Lebensweg. 
Euch gehört die Zukunft, habt Freude 
und macht das Beste daraus.

 Sven Heunert, 

 Gemeinderatspräsident

Die teilnehmenden Jungbürgerinnen und Jungbürger (v.l.n.r.): Sina Schneeberger, Leonie Jeanbourquin, Timon 

Haldemann, Fabienne Hubacher, Céline Kern, Myriam Bühler (Gemeinderätin), Lara Reber, Rebecca Jutzi.
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Präsidiales
Sven Heunert

Erster 
Jahresrückblick
Seit knapp einem Jahr 
darf ich mit unseren 
Behörden, mit der 
Verwaltung und mit 
Ihnen, liebe Mitbür
gerinnen und Mitbür

ger, unsere Dorfpolitik als Gemeinde
ratspräsident mitprägen. Trotz meiner 
bisherigen Erfahrung als Gemeinderat 
ist mir noch bewusster geworden, wie 
viele unterschiedliche Elemente an die
sem Konstrukt Gemeinde mitwirken und 
dieses beeinflussen. Die Vielfalt der zu 
behandelnden Themen ist gewaltig und 
macht die Aufgabe als Gemeinderats
präsident extrem interessant. Anfang 
Legislaturperiode habe ich die Freude, 
das Engagement und den nötigen Re
spekt vor der Arbeit erwähnt, all das 
gilt immer noch. Viele Themen werden 
einem vertrauter, aber neue kommen 
hinzu und die konstruktiv geführten Dis
kussionen im Gemeinderat bereiten mir 
weiterhin Freude. Auch die erbrachten 
Leistungen jedes Einzelnen in unserem 
Dorf machen mich stolz auf unser Thier
achern. Von der Feuerwehr über das Ge
meindepersonal inklusive Lehrerschaft, 
vom Wahlausschuss über die Läusefach
frauen, von den eingesetzten Arbeits
gruppen über die sechs Kommissionen 
wirken über 200 Personen in unserer Ge
meinde. In diversen Gremien werden zu
sammen Projekte diskutiert und Lösun
gen erarbeitet, zum Teil, um gesetzlich 
aufgetragene Aufgaben zu erfüllen. Im 
Gegensatz zu Entscheiden für persönli
che Anliegen, deren Konsequenzen man 
alleine trägt, sind bei Anliegen der Ge
meinde mehr Interessensabwägungen, 
mehr Diskussionen, mehr Schritte nö
tig. So hat zum Beispiel der Gemeinde
rat im Rahmen von 19 Sitzungen knapp 
140 Geschäfte beraten und sich an zwei 
Klausuren mit den Finanzen und der Zu
kunft unserer Gemeinde befasst. Auch in 
den weiteren Kommissionen haben die 
Mitglieder ihre diversen Blickwinkel in 
die Diskussionen eingebracht, aufgrund 
ihres Wissens und ihrer Erfahrungen die 
Chancen und Risiken abgewogen, um 
im Interesse der Gemeinde Entscheide 
zu treffen. Trotz umfassender Interes
sensabwägungen können jedoch nicht 
immer alle Einzelinteressen berücksich
tigt werden.

Personal und Projekte
Nach einer längeren Zwischenlösung hat 
sich die Situation auf der Finanzverwal
tung normalisiert. Nach der Beendigung 

des befristeten Einsatzes von Stéphanie 
Graf Ende Oktober führt nun Michael 
Aeberhard alleine die Finanzen unserer 
Gemeinde. Im Namen der Gemeinde 
möchte ich allen danken, die sich seit 
dem Todesfall von Hans Peter Wittwer 
für die Zwischenlösung engagiert haben. 
An der Oberstufe wurde eine neue Schul
sekretärin angestellt. Das Computer
erneuerungsprojekt an den Schulen wur
de erfolgreich abgeschlossen und alles 
in die Wege geleitet für ein dreijähriges 
Pilotprojekt regionale Schulsozialarbeit. 
Zudem konnten vier subventionierte KI
TAPlätze bewilligt werden. Die Sanie
rung der Umfahrungsstrasse Mülimatt 
konnte weitergeführt werden und die 
Massnahmen am Abwassernetz aus der 
Generellen Entwässerungsplanung (GEP) 
wurden den Eigentümern übermittelt. 
Zur Kenntnis genommen wurde auch 
der Entscheid, dass der Deponiebetrieb 
im Eyacher Anfang 2018 aufgenommen 
wird.

Dank für die konstruktive 
Zusammenarbeit
Im vergangenen Jahr konnte ich die gute 
Gesprächskultur unter den Behörden, 
mit der Verwaltung sowie mit der Bevöl
kerung persönlich immer wieder erleben. 
Dies gilt auch für unsere Gemeindever
sammlungen, wo Vertrauen in die Behör
den gesetzt wird und falls nötig sachlich 
und konstruktiv eine Argumentation 
verlangt wird. Dieses Verhalten für eine 
verbindende Dorfpolitik baut auf gegen
seitigem Respekt auf. Gerne nutze ich die 
Gelegenheit allen zu danken, die sich auf 
irgendeiner Weise für unser Dorfleben 
einsetzen, mit oder ohne politischem 
Mandat, sei es in einer Kommission, ei
nem Verein, bei Freiwilligenarbeit, in der 
Nachbarschaftshilfe oder beim Orga
nisieren eines Anlasses. In Thierachern 
können wir zudem auf ein kompetentes 
Verwaltungs und Gemeindepersonal 
zählen, für dessen Engagement ich mich 
im Namen aller Bürgerinnen und Bürger 
bedanke. Auch meinen Ratskollegen 
spreche ich meinen Dank fürs Engage
ment aus und freue mich auf die weitere 
Zusammenarbeit im neuen Jahr.
Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbür
ger, danke ich für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünsche frohe Festtage, 
Gesundheit und gutes Gelingen im Jahr 
2018. Für Anliegen stehe ich gerne zur 
Verfügung (079 875 38 46, sven.heunert@
thierachern.ch) und freue mich, Sie bei 
Gelegenheit auch persönlich zu treffen, 
warum nicht an unserem nächsten Open
AirFondue am 26. Januar 2018?

Bis bald in Thierachern 
«zuhause zwischen Stadt und Land»!

Ressort Finanzen, 
Kultur und Sport
Myriam Bühler

Mit dem Erscheinen 
dieses Artikels wer
den mehr als 350 Tage 
vergangen sein, seit 
ich mit Freude und 
Stolz mein Amt als 
Gemeinderätin und 
Ressortvorsteherin Fi

nanzen, Kultur und Sport offiziell antrat. 
Als geprägter Vereinsmensch mit mehr 
als 20 Jahren Vereinserfahrung im Turnen 
Thierachern freute ich mich natürlich be
sonders auf das Ressort Kultur. Ein Dorf 
braucht aktive Vereine, die das Dorf
leben mit ihren zahlreichen Auftritten, 
Konzerten, Ausstellungen etc. immer 
wieder aufs Neue bereichern und so das 
Miteinander in der Dorfbevölkerung för
dern. An dieser Stelle bedanke ich mich 
ganz herzlich bei allen Vereinsmitglie
dern, welche sich stets für ihre Vereine 
engagieren!

Vereinsleben als wichtiges Bindeglied 
im Dorf
In der Kulturkommission vertreten wir 
weiterhin den Grundgedanken, das 
Dorfleben aktiver und spannender zu 
fördern. Eine gute Zusammenarbeit 
mit den Vereinen, der Verwaltung und 
auch vielen freiwilligen ausserhalb der 
Vereine ist hierfür der solide Grundstein 
und unabdingbar. Die Basis fundiert auf 
Wertschätzung und Vertrauen. Viele 
Menschen würden den sozialen Zusam
menhalt vermissen, gäbe es keine Verei
ne mehr. Gemeinsame Ausflüge, intensiv 
vorbereitete Auftritte, unzählige Gesprä
che untereinander etc. sind ein wichtiges 
Bindeglied in und um einen Verein. Zahl
reiche Stunden werden von vielen Mit
gliedern aufgewendet, damit die jeweili
ge Vereinskultur erhalten bleibt! Dies ist 
in der heutigen Zeit mit all unserer Hek
tik und dem zeitlichen Stressfaktor nicht 
mehr selbstverständlich!
Durch den Fund unseres grossen Find
lings «Räbi», welcher bei den Aushub
arbeiten auf der Baustelle Rebberg zum 
Vorschein kam, zeigte sich, wie gut und 
unkompliziert die Zusammenarbeit zwi
schen Verein, Verwaltung und Kommis
sion funktioniert. Zusammen konnte ein 
Wahrzeichen in unserem Dorf seinen 
neuen Standort beziehen, gebührend 
in einer offiziellen Taufe willkommen 
geheissen und so fortan von jungen wie 
auch älteren Mitbürgerinnen und Mit
bürgern bestaunt werden.
Das nächste Projekt steht bereits schon 
zur Umsetzung bereit: die Baubewil
ligung für den geplanten Erlebnisweg 
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wurde erteilt. Die Kulturkommission 
wird nun die nächste Phase der einzel
nen ErlebniswegStandortpunkte von 
den Gedanken auf dem Papier in die Rea
lität umsetzen. Auch hier werden wir den 
Kontakt mit den verschiedenen Vereinen 
im Dorf suchen. 

Ein Blick hinter die Finanzkulisse
Von Berufs wegen her waren Wörter wie 
Bilanz, Erfolgsrechnung oder Budget 
keine Fremdwörter für mich. Dennoch 
waren die ersten Kontakte mit der Jah
resrechnung 2016, welche ich an mei
ner ersten Gemeindeversammlung vom 
Juni 2017 vortragen durfte, nicht etwa 
ohne grosse Fragezeichen bei der Vor
besprechung mit dem Finanzverwalter 
ad interim vorangegangen. Was war 
nun mit dem Lastenausgleich? Weshalb 
wurden nun die Abschreibungen so ver
bucht? Was war der grosse Unterschied 
zwischen HRM1 und HRM2? Durch den 
Stellenantritt unseres neuen Finanzver
walters Michael Aeberhard wurde die 
Zusammenarbeit immer übersichtlicher. 
Durch die logischen und verständlichen 
Erklärungen vom neuen Finanzverwalter 
fand ich mich immer besser im komple
xen System einer Gemeindebuchhaltung 
zurecht. 
Abwälzungen von Kantonskosten auf 
die Gemeinden werden leider immer 
häufiger. Ich kann Ihnen aber versichern, 
dass wir im gesamten Gemeinderat 
immer darauf bedacht sind, mit gesun
dem Menschenverstand zu agieren und 
reagieren. Wir setzen unser haushälteri
sches Denken für unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger tagtäglich ein.

Danke
An dieser Stelle bedanke ich mich bei 
meinen Ratskolleginnen und Ratskolle
gen, bei den Mitarbeiterinnen und Mitar
beitern der Gemeindeverwaltung für die 
tolle und konstruktive Zusammenarbeit! 
Auch bei Ihnen, liebe Thierachererinnen 
und Thieracherer bedanke ich mich für 
Ihr Vertrauen in unsere Gemeinde.

Personen im Porträt 

Sibylle Stierli,
unsere Schul-
sekretärin in der 
Oberstufenschule 
Thierachern

«gsund, zfride und glücklech dörfe dsi, 

isch ds Wichtigschte,

süsch bringt aus andere oh nüt.»

Sibylle Stierli

Warum hast du dich für diese Aufgabe 
in unserer Gemeinde entschieden?
Ich war bis 2013 als Verwaltungsangestell
te in der Gemeinde ForstLängenbühl für 
das Schulsekretariat zuständig. Seit vier 
Jahren bin ich auch Schulsekretärin in 
der Gemeinde Uebeschi. Als ich das Stel
leninserat für eine Schulsekretärin in der 
Oberstufenschule Thierachern sah, wuss
te ich, diese Stelle passt perfekt zu mir. 
Nicht nur, weil ich einige Arbeiten schon 
kannte, sondern weil es mich freute, für 
die eigene Gemeinde arbeiten zu dürfen. 
Schliesslich kennt man die Gegebenhei
ten seines Wohnortes am besten.

Welche besonders schönen Erlebnisse 
oder auch Herausforderungen erlebst 
du bei deiner Arbeit?
Sehr schön fand ich die schnelle und 
freundliche Aufnahme des Kollegiums. 
Eine grössere Herausforderung war der 
Wechsel auf die neue Webseite und die 
neue EDVAnlage. Weil ich erst seit die
sem Sommer in Thierachern arbeite, 
lernte ich zuerst die alten Versionen ken
nen und musste nach nur kurzer Zeit auf 
das neue System umstellen. Es war aber 
eine positive Herausforderung und ich 
habe mich nun gut eingelebt.

Wie sehen deine Arbeiten aus?
Führen der Schülerdatenbank, verfas
sen der Protokolle, Gesuche bearbeiten, 
Briefe und Mails schreiben gehören zu 

meinen täglichen Arbeiten. Das Schul
sekretariat ist auch eine Anlaufstelle für 
Schüler, Eltern und Lehrpersonen; des
halb ist ein guter Umgang mit Menschen 
eine wichtige Voraussetzung. Als Schul
sekretärin helfe ich bei der Organisation 
und Durchführung von verschiedenen 
Schulanlässen mit, wie zum Beispiel 
beim Velosicherheitstag, dem Orientie
rungslauf und den Abschlussfeiern. Man 
muss flexibel sein, denn nicht immer 
verläuft ein Tag, wie geplant.

Gibt es Aufgaben, die du besonders 
gerne ausführst?
Das Organisieren gehört zu meinen 
Lieblingsaufgaben. Auch sehr gerne ar
beite ich mit anderen zusammen und 
pflege den Kontakt mit ihnen.

Was hat sich im Laufe der Zeit in dei-
nem Tätigkeitsfeld geändert?
Es ist noch nicht lange her, da gab es kei
ne offiziellen Schulsekretariate. Damals, 
in der Gemeinde ForstLängenbühl stan
den mir einige Stellenprozente für die 
Führung des Schulsekretariates zur Ver
fügung. Es war zu dieser Zeit auch nicht 
obligatorisch, ein Sekretariat zu führen. 
Ich finde es gut, ist die Stelle neu ge
schaffen worden; dies macht die Arbeit 
professioneller und attraktiver.
Aufgrund des Mailverkehrs sind die Er
wartungen sehr hoch, rasch eine Ant
wort zu erhalten. Früher hatte man 
mehr Zeit und es war weniger hektisch, 
als wir noch Briefe schrieben.

Wie verbringst du deine Freizeit?
In meiner Freizeit unternehme ich ger
ne etwas mit meiner Familie oder mit 
meinen Freunden. Weiter engagiere ich 
mich im Frauenverein und bin auch im 
Organisationskomitee des Weihnachts
marktes Thierachern tätig.

Was ist deine liebste Reisedestination?
Australien ist ganz klar mein Favorit. 
Dieses Land hat mich so fasziniert und 
berührt. Ich durfte es bereits schon drei
mal bereisen und die Farben und die 
Weiten dieses speziellen Landes erle
ben. Ebenso bin ich sehr gerne am Meer. 
Immer wenn ich könnte, würde ich ans 
Meer fahren. Aber auch Reisen in Europa 
und in der Schweiz gefallen mir sehr. Ein 
Traumreiseziel von mir wäre Südameri
ka. Mein Mann und ich hatten die Reise 
geplant und besuchten einen Spanisch
kurs. Aufgrund unserer Familienplanung 
wurde aus dieser Reise nichts. Deshalb 
habe ich wahrscheinlich diese kleine 
Traumreise immer noch im Gedächt
nis. Aber trotzdem würde ich eine Reise 
nach Australien der Reise nach Südame
rika vorziehen.
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smart GU GmbH

Giebelmatt 24a

3634 Thierachern

Tel. 033 345 46 46

info@smartgu.ch

www.smartgu.ch

Ein Kontakt     Eine Offerte    Ein Vertrag    Ein Preis

Küchenbau    Bäderbau    Elektrotechnik    Hoch- und Tiefbau

LANDI Musterdorf
Musterstrasse 22
8888 Muster
Tel. 055 555 55 55

Kein Problem, 
ich übernehm deine 

Schicht.

Meine Arbeitstage 
werden kürzer ...

A4_quer_d.indd   1 23.08.12   13:34

LANDI Niesen
Blumensteinstrasse 28
3634 Thierachern
Tel. 033 346 86 86

www.buchhaltungsservice-grossen.ch
Buchführungen, Jahresabschlüsse, 
MWST, Steuererklärungen

Grossen Renate
Buchhalterin mit eidg. Fachausweis 

Giebelmatt 24a
3634 Thierachern

033 650 99 61
079 363 53 58
info@buchhaltungsservice-grossen.ch

Marco 
Maurer

Keramische Wand- und Bodenbeläge

Niesenstrasse 2, 3634 Thierachern

079 292 15 36  maurermarco@gmx.ch

www.marcos-plattenboeden.weebly.com

Wichtige Termine 2018 
zum Vormerken

Gemeindeversammlungen
11. Juni, 3. Dezember

Eidg./kant. Abstimmungen
4. März, 10. Juni, 23. September, 
25. November

Gross- und Regierungsratswahlen
25. März

Topfgespräche (Open-Air-Fondue)
26. Januar

Neuzuzügerapéro
5. Mai

Jungbürgerfeier
2. November
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Was zeichnet deiner Sicht nach Thier-
achern aus?
Die Aufteilung der drei Dorfteile Thier
acherns finde ich sehr aussergewöhn
lich. Es ist ein schönes, ländliches Dorf, 
das ganz und gar nicht abgelegen ist. 
Schliesslich ist man mit dem Velo als 
auch mit dem Bus sehr schnell in der 
Stadt.

Wenn du etwas an Thierachern verän-
dern könntest, was wäre es?
Ich würde zu Stosszeiten regelmässigere 
Busverbindungen einführen. 

Hast du Wünsche für die Zukunft des 
Dorfes?
Ich hoffe, der Dorfcharakter unserer Ge
meinde bleibt erhalten und dass es wei
terhin Anlässe im Dorf gibt, um sich tref
fen zu können. Weiter wünsche ich mir, 
dass die «Chäsi» und die Landi erhalten 
bleiben, denn vor allem für uns auf der 
Egg ist diese Einkaufsmöglichkeit ideal.

Hast du einen Lieblingsort in Thier-
achern? Und wo?
Ja, und zwar knapp vor dem Rychemösli 
steht eine schöne Birke und darunter ist 
eine Sitzbank. Von dort aus hat man eine 
unglaublich gute Aussicht auf den See 
und die Berge, deshalb ist es mein Lieb
lingsplatz in Thierachern.

Angenommen du hättest einen 
Wunsch frei, wie würde dieser ausse-
hen?
Ich würde mir wünschen, für eine länge
re Zeit nochmals nach Australien reisen 
zu dürfen. Ein kleiner Traum wäre auch, 
einmal am Meer wohnen zu können.

 Lara Reber, Lernende

Weihnachtsbeleuchtung

Seit dem Winter 2003/2004 besitzt 
die Gemeinde Thierachern eine Weih
nachtsbeleuchtung, die im heutigen 
Ausbau 70 Weihnachtssterne umfasst. 
Aus der Bevölkerung wurde angeregt, 
die bestehenden Lücken in der Weih
nachtsbeleuchtung zu schliessen.
Der Gemeinderat hat im Herbst 2016 
entschieden – anders als im Jahr 2003 –
auf eine Spendenaktion für die Beschaf
fung zusätzlicher Sterne zu verzichten. 
Die Bauverwaltung hat gleichzeitig 
den Auftrag erhalten, den Ausbau der 
heutigen Weihnachtsbeleuchtung von 
70 auf 80 Sterne vorzunehmen. Im ge
sprochenen Kredit über CHF 13’500.00 
sind neben der Beschaffung der zusätz
lichen 10 Sterne auch die Kosten für die 

Instandstellung der bestehenden Sterne 
und die Vereinheitlichung der Befesti
gung an den Beleuchtungskandelabern 
eingerechnet. Mit einer Umverteilung 
der Sterne soll erreicht werden, dass 
sich alle innerhalb des Baugebietes von 
Thierachern an den Sternen erfreuen 
dürfen. Bei dieser Umverteilung wurden 
anlässlich der Spendenaktion 2003 «ge
kaufte» Standorte soweit der Bauver
waltung bekannt berücksichtigt. 

Wir freuen uns auf die Adventszeit mit 
der vorweihnächtlichen Stimmung, wel
che die Sterne ausstrahlen.

Trinkwasserqualität 2017
in Thierachern

Die Wasserversorgung Blattenheid 
informiert:

Hygienische Beurteilung
Die mikrobiologischen Proben lagen in
nerhalb der gesetzlichen Vorschriften. 
Das Trinkwasser ist hygienisch einwand
frei.

Chemische Beurteilung
Gesamthärte:
– 12.7 °fH Quellen Blattenheid weich
– 25.4 °fH Grundwasser Uetendorf 
 mittelhart
Beachten Sie bitte die entsprechende 
Waschmitteldosierung.

MALER- UND GIPSERSERVICE · RENOVATIONEN UND UMBAUTEN

SCHWANDSTRASSE 55 · 3634 THIERACHERN · TEL. 033 345 52 21 · NATEL 079 432 70 22  
WWW.MALEREIHUBACHER.CH · INFO@MALEREIHUBACHER.CH

H A N S U E L I  H U B A C H E R

Nitrat:
– 2.8 mg/l Quellen Blattenheid
–  7.5 mg/l Grundwasser Uetendorf
Der Toleranzwert liegt bei 40 mg pro Li
ter Trinkwasser. Das Trinkwasser erfüllt 
die chemischen Anforderungen gemäss 
der Lebensmittelgesetzgebung.

Herkunft des Wassers
– 91% aus Quellen Blattenheid, 
 Blumenstein
–  9% des Trinkwassers aus Grundwas

serpumpwerk Amerikaegge, Ueten
dorf (Wasserversorgung Region Thun 
AG, WARET)

Behandlung des Wassers
Quellwasser: Entkeimung durch UV
Grundwasser: keine Behandlung

Besonderes
Das Trinkwasser hat einen guten Ge
schmack, es schmeckt immer frisch.
Temperatur:
– 5.5° C Quellen Blattenheid
– 12.3° C Grundwasser Uetendorf
Die Wasserversorgung Blattenheid ar
beitet nach dem Wasserqualitätssiche
rungsSystem des SVGW.

Weitere Auskünfte
Wasserversorgung Gemeindeverband 
Blattenheid
Volker Dölitzsch
Aarbord 32e, 3628 Uttigen
Telefon 033 552 06 00, 079 785 73 60
v.doelitzsch@blattenheid.ch
www.blattenheid.ch
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Neue Fragen und Informationen

Hirsmontagtannenfuhr (Tannenfuer / Hirschmäntig)
Der vielleicht aus alemannischer Zeit stammende Brauch geht zurück auf die arme 
Bevölkerung welche bettelnd von Haus zu Haus zog. Oft erhielten sie Hirsebrei oder 
Hirsesuppe, damals ein Hauptnahrungsmittel.
Die Hirse wird heute durch die Tanne symbolisiert, welche von der Burgergemeinde 
gespendet wird. Mit dem Erlös aus dem Tannenverkauf laden die ledigen BurgerBur
schen jeweils zu Speise, Trank und Tanz ein, was auch dazu dienen soll, sie unter die 
Haube zu bringen. Unsere Burgergemeinde pflegt seit langer Zeit, ca. alle 10 Jahre, 
diese schöne Tradition – letztmalig im Jahr 2011.

Arbeitsgruppe
Dorfgeschichte

Recherche zu unseren Fragen 
in der Glütschbachpost 5/2017:

«Die drei Indermühle» in Thierachern 
Wir suchen Fotos, Berichte und erlebte 
Anekdoten von:
– Ehrenbürger Fritz Indermühle
 (1876–1967)
– Sohn Karl Indermühle (*1906)
– Pfarrer Arthur Indermühle
 (1893–1974)

Pfarrer Arthur Indermühle
In der Pfrundschüür hängt sein Portrait 
als schönes Ölgemälde. Wer kennt den 
Maler? Seit wann hängt das Bild im Ka
minzimmer?

Torfabbau im Kummel- und 
Schmittmoos
Nur wenige Hinweise erreichten uns und 
sind in den Archiven zu finden. Frage: 
Haben Angehörige Ihrer Familie Torf als 
Brennmaterial abgebaut? Wenn ja, wo 
und wann? Besitzen Sie KaufUrkunden 
dieser Landparzellen, auf denen Torf ge
stochen wurde?

Aufruf und Angebot
Besitzen Sie alte Dokumente in histo
rischer Schrift, die sie nur schwer ent
ziffern können? Gerne helfen wir Ihnen 
dabei und schauen in unseren Gemein
dearchiven nach weiteren Informatio
nen. Dasselbe gilt für alte Fotos von Ih
rer Familie und Ihrem Haus.

Bitte helfen Sie uns, diese Wissenslü
cken zu schliessen. Sie steuern dadurch 
wertvolle Mosaiksteine unserem histori
schen Puzzle bei.

Wer erinnert sich?
In den Jahren 1954/55 suchte Lehrer Karl Indermühle (*1906) mit Schülern (und Schau
feln?) in der Gegend um das Schmittmoos nach einem vermissten Schalenstein (Find
linge mit Vertiefungen, die meist aus prähistorischer Zeit stammen), den sein Vater 
Fritz Indermühle (*1876) anfangs des 20.Jahrhunderts entdeckt hatte. 
Viele Jahre später konnte der Stein nicht mehr gefunden werden, auch nicht von Karl 
Indermühle. 
Vielleicht erinnern sich einzelne Leserinnen oder Leser, die in den 50er Jahren bei Karl 
Indermühle zur Schule gegangen sind, noch an jene erfolglose Suchaktion?
Hinweise nimmt gerne entgegen: Heinz Keller, Tel. 033 345 29 87.

Eine Tannenfuhr mit verkleideten jungen Burschen. Fotos: Albrecht Wenger / Heinz Gfeller

Wer kennt die Personen? Aus welchem Jahr könnten die Bilder stammen? Besitzen Sie 
alte Fotos und Dokumente von einem solchen Fest? Bitte melden Sie sich bei uns!

Kontakte
– Stephan Paul Kernen (Archivar), Postfach 13, 3144 Gasel, 079 414 09 09, kapfeggen@bluewin.ch
– Peter Affolter, Mösliweg 30, 3634 Thierachern, 033 345 22 75, 079 476 00 94 pickaffol-ter@gmail.com
– Hans Feuz, Meisenweg 4, 3634 Thierachern, 033 345 12 04, 079 386 11 23, feuzspori@bluewin.ch
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Findlingstaufe

Am 1. September war es soweit. In ei-
ner feierlichen Zeremonie wurde der 
Findling, welcher beim Aushub der 
Überbauung an der Räbgasse zum 
Vorschein gekommen ist, an seinem 
neuen Standort bei der Schulanlage 
Kandermatte getauft.

Nach einer kurzen Begrüssung durch 
Walter von Arx (Präsident der Kultur
kommission Thierachern) haben die 
rund 80 anwesenden Personen durch 
Herrn Professor Christian Schlüchter 
(Geologe an der Uni Bern) interessante 
Informationen zum 2 Meter 20 grossen 
und 9 Tonnen schweren Findling erhal
ten. Der aussergewöhnliche Findling aus 
sediertem Sandstein stammt ursprüng
lich aus der Region Grindelwald, ge
nauer von unterhalb der kleinen Schei
degg. Er ist während der Eiszeit mit dem 
Lütschinen und Aaregletscher nach 
Thierachern gelangt und wurde hier in 
der Moräne am Rebberg eingelagert. 
Professor Schlüchter wies auch darauf 
hin, dass der Findling vom Gletscher si
cher nicht in der Lage transportiert und 
abgelagert wurde, wie er an seinem neu
en Standort aufgestellt wurde.

Die Gemeinderätin Myriam Bühler er
zählte anschliessend, wie es überhaupt 
zur Findlingstaufe gekommen ist. Der 
Findling wurde von der Christ + Röthlis
berger AG bei den Aushubarbeiten für 
die neue Überbauung zu Tage gefördert 
und sorgfältig den Berg hinab transpor
tiert. Die Gesellschaft hat den Stein der 
Gemeinde Thierachern übergeben. Mit 
einem Lastenkran und Schwertranspor
ter wurde der Findling anschliessend von 
der Fundstelle an den jetzigen Standort 
vor der Schulanlage Kandermatte trans
portiert, dort aufgestellt und gereinigt. 
Rund um den Stein wurde von der Bau
mann & Bühlmann AG ein Steingarten 
angelegt, in dem auch Pflanzen enthal
ten sind, die in der ursprünglichen «Hei
mat» des Findlings anzutreffen sind. 
Dereinst wird auch der geplante Erleb
nisweg am Findling vorbeiführen. 
Frau Bühler bedankte sich bei allen, die 
in irgendeiner Art und Weise an der Um
platzierung und der Steintaufe mitge
wirkt haben.
Die Gemeinde Grindelwald hat der 
Einwohnergemeinde Thierachern den 
Findling offiziell geschenkt. Herr Mi
chel, Historiker aus Grindelwald, ver
las die Schenkungsurkunde und über
reichte diese im Anschluss Frau Bühler. 

Er berichtete den Anwesenden viele 
Geschichten aus der alten Heimat des 
Findlings. So haben die Anwesenden er
fahren, wie die Gemeinde Grindelwald 
entstanden ist. Von der Petronellakapel
le, in welcher auch Walliser Familien ihre 
Kinder taufen liessen und was mit der 
Glocke der Kapelle nach der nächsten 
Eiszeit passiert ist.
Der Gemeinderatspräsident von Thier
achern, Sven Heunert, hat den Findling 
anschliessend in unserer Gemeinde will
kommen geheissen und ihn mit Glet
scherwasser aus Grindelwald auf den 
Namen «Räbi» getauft.
 
Der Jodlerverein hat mit dem «Stein
mandli Juchz» und anderen Liedern zu
sätzlich für Unterhaltung gesorgt.
Im Anschluss an die Taufe konnten alle 
Anwesenden noch ein Apéro geniessen 
und sich gemeinsam am neuen Mitbe
wohner erfreuen. Alles in allem war der 
Abend trotz des schlechten Wetters ein 
voller Erfolg. Auf unterhaltsame Art und 
Weise haben alle viele interessante In
formationen rund um «Räbi» erhalten.
 

 Sarah Schlatter, 

 Kulturkommission
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Schul- und Volks-
bibliothek Thierachern
Im Schulhaus Kadermatte, Bachweg 9
Tel. 079 303 31 40, während der Ausleihe
bibliothek.thierachern@bluewin.ch

www.beobiblio.ch

https://bibliothierachern.wordpress.com/

Liebe Bibliothekskunden

Wir dürfen wieder neue Medien präsen
tieren. Ende Oktober haben wir für Sie 
eingekauft.

Der letzte Bibliothekstag in diesem Jahr 
ist der Freitag,  22. Dezember. 

Wir wünschen euch allen eine wunder
bare Weihnachtszeit. Ab 8. Januar 2018 
sind wir wieder für Sie da.

 Ihr Bibliotheks-Team:

 Sabrina Bürgisser, Renate Cotarelo, 

 Sandra Burkhard, Marianne Ryser Dysli, 

 Sandra Willen, Marlène Siegenthaler

Öffnungszeiten
Montag 15–17 Uhr
Montagabend 19–20 Uhr *
Mittwochabend 19–20.30 Uhr
Freitagmorgen 10.15–11.15 Uhr
* in den Ferien geöffnet

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung über Weihnachten und Neujahr

Die Gemeindeverwaltung bleibt von Weihnachten, 25. Dezember 2017 
bis und mit Mittwoch, 3. Januar 2018 geschlossen.

Ab Donnerstag, 4. Januar 2018 sind wir gerne wieder wie gewohnt 
für Sie da! 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an den Gemeinderatspräsidenten Sven Heunert, 
Mobile 079 875 38 46. 

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins 2018!

Team der Gemeindeverwaltung

Die regionale Tageseltern-
organisation Thuner-Westamt 
sucht dringend

Tageseltern
welche sich für die Betreuung von 
Kindern in Thierachern anbieten.

Aufgaben
– Betreuen von ein oder mehreren 

Kindern in verschiedenen Alters
stufen.

– Die Kinder werden im Haushalt der 
Tageseltern betreut und nehmen

 spielend am Tagesablauf teil.

Anforderungen
– Erfahrung und Freude im Umgang 

mit Kindern
– Einfühlungsvermögen, Toleranz 

und Gesprächsbereitschaft
– Zuverlässigkeit und Verantwor

tungsbewusstsein wie ausrei
chende Deutschkenntnisse sind 
erforderlich

Nächster Schritt
Weitere Auskünfte sind unter Telefon 
031 311 77 16 erhältlich.
Bewerbungsunterlagen an: 
leolea, Tageseltern, Gasstrasse 4, 
3005 Bern oder per Mailadresse an: 
tageseltern@leolea.ch

Unser Angebot an 
Eltern/Erziehungs-
berechtigte

Tageseltern bieten eine individuel
le Betreuung für Kinder im Alter von 
drei Monaten bis zum Schulaustritt 
und ermöglichen Ihnen und Ihren Kin
dern grösstmögliche Sicherheit und 
Flexibilität.

Ihr Kind wird in einer familiären und 
liebevollen Atmosphäre betreut und 
erlebt dabei den normalen Familien
alltag mit.

Tageseltern sind zeitlich flexibel. Dies 
erleichtert die Abstimmung der Be
treuungszeiten auf Ihre Bedürfnisse, 
insbesondere wenn Sie unregelmässi
ge Arbeitszeiten haben.

Unsere Koordinatorinnen stellen in 
einem umfangreichen und profes
sionellen Bewerbungsprozess sicher, 
dass sich die Betreuungspersonen 
sowie die Räumlichkeiten für die Kin
derbetreuung eignen.

Mittels verschiedener Qualitätsun
terlagen wie auch regelmässigen 
Mitarbeiterinnengesprächen, Weiter
bildungen und Hausbesuche, werden 
die Tageseltern in ihren Betreuungs
aufgaben unterstützt und begleitet.

Konnten wir Sie hellhörig machen 
oder haben Sie weitere Fragen zum 
Angebot?
Dann melden Sie sich unverbindlich 
zu einem persönlichen Gespräch un
ter 031 311 77 16 oder informieren Sie 
sich über www.leolea.ch

Reservationen 
Grillstelle Mülimatt
Ihre Reservationsanfragen für die 
Grillstelle auf dem Sportplatz 
Mülimatt nimmt Thomas Stauffer 
unter Telefon 079 859 70 85 
gerne entgegen.
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Unter dem Motto «Stimmungsvolle 
Landschaften der Schweiz» steht die 
Fotoausstellung der Hobbykünstlerin 
Stephanie Schmutz. Im Eingangsbe-
reich des Gemeindehauses kann die 
Ausstellung bis zirka Ende April 2018 
besucht werden. 

Die Kulturkommission und die Künstle
rin luden am Freitag, 10. November zur 
Vernissage mit Apéro ein. Zahlreiche 
Freunde der Fotografiekunst und Inte
ressierte an schönen Landschaftsbil
dern nutzten die Gelegenheit, die Fotos 
zum ersten Mal zu sehen und sich mit 
Stephanie Schmutz auszutauschen.
In einem kurzen Interview von Kultur
kommissionspräsident Walter von Arx 
mit der Fotografin, erfuhren die An
wesenden vom grossen Aufwand, bis 
eine Fotografie zur Zufriedenheit von 
Stephanie Schmutz gemacht ist. Die 
Stimmung, das Licht, alles muss stim
men, um ein Bild perfekt aufzunehmen. 
Auf ihren Streifzügen durch die Natur 
und vor allem die Bergwelt begleiten 

Ehemann Roger und Tochter Laura die 
leidenschaftliche Fotografin oft und 
nennen sich mit einem Augenzwinkern 
ihre «Sherpas», da die mitgetragene 
Ausrüstung schwer wiegt. Oft ist sie 
aber alleine oder mit Hund Henry unter
wegs, um die wunderbaren Stimmun
gen der Landschaften mit ihrer Kamera 
einzufangen .
Stephanie Schmutz hat auch einen Jah
reskalender mit sehr eindrücklichen Auf
nahmen aus Thierachern und verschie
denen Teilen des Kantons Bern erstellt. 

Brauchen Sie noch ein Weihnachtsge-
schenk? Die schönen Kalender sind bei 
Stephanie Schmutz, Schwandstrasse 
1f, Thierachern, Tel. 033 535 41 56 er-
hältlich.

Die Kulturkommission dankt Stephanie 
Schmutz herzlich, dass sie uns und Ihnen 
ihre sehr schönen Fotografien bis Ende 
April öffentlich präsentiert.

 Kulturkommission Thierachern

Vernissage von Stephanie Schmutz, Fotografin

Stephanie Schmutz im Gespäch mit Gästen.Gut besuchte Vernissage im Gemeindehaus.

Pro Senectute 
engagiert sich für ein 
selbstbestimmtes Leben im Alter

Ein Sturz oder ein Spitalaufenthalt kann 
bei älteren Menschen rasch zu einer 
Situation führen, in der sie ihre Unab
hängigkeit verlieren und plötzlich an
dere über ihr Leben entscheiden. Pro 
Senectute Berner Oberland stärkt die 
Unabhängigkeit von älteren Menschen 
und unterstützt sie darin, möglichst lan
ge selbstbestimmt zu leben. Dank den 
Spenden aus der Herbstsammlung in 
der Bevölkerung können diese Angebo
te weiterhin flächendeckend in der gan
zen Region Thun angeboten werden.

Die beiden Protagonisten der Herbst
sammlung 2017 Johanna S., 81, und 
Hans B., 85, sind beide gestürzt und wis
sen: Nach einem Sturz ist nichts mehr 
wie zuvor. Frau S. rutschte aus, verletzte 
sich und konnte nicht mehr selbständig 
zuhause leben. Von einem Tag auf den 
anderen verlor sie ihre Unabhängigkeit. 
Herr B. stürzte und benötigte danach 
von früh bis spät Hilfe im Alltag. Eine 
Situation, die er so nie mehr erleben 
möchte. Dank der Unterstützung von 
Pro Senectute Berner Oberland haben 
heute beide ihre persönlichen Anliegen 
bei einem Unfall geregelt. Vor allem aber 
wissen sie, dass die Sozialberatung von 
Pro Senectute Hilfe und Unterstützung 
bietet.

Auch in der Region Thun unterstützt 
Pro Senectute ältere Menschen in fi
nanziellen Notlagen und hilft ihnen, ihre 
Finanzen selbständig zu regeln. Die So
zialarbeitenden beraten bei Fragen zur 
persönlichen Vorsorge. Sie ermöglichen 
älteren Menschen, mobil zu bleiben und 
soziale Kontakte zu pflegen. Ihre Spen
de hilft mit, die dazu notwendigen An
gebote und Dienstleistungen anbieten 
zu können und stetig den aktuellen Be
dürfnissen anzupassen.

100 Jahre Pro Senectute
Pro Senectute ist die grösste und bedeu
tendste Dienstleistungsorganisation für 
ältere Menschen und deren Angehörige 
in der Schweiz. Wir beraten Senioren 
kostenlos in über 130 Beratungsstellen. 
Mit vielfältigen Dienstleistungen und 
spezifischen Angeboten unterstützen 
1’600 Mitarbeitende und 18’000 Freiwil
lige die ältere Bevölkerung in allen Be
langen rund um das Alter. Rund 700’000 
Menschen im Pensionsalter sowie deren 
Angehörige nutzen unsere Angebote. 
Pro Senectute ist mit dem ZEWOGüte
siegel zertifiziert. 
 www.prosenectute.ch/100jahre

Gesucht wird…

Die Kulturkommission sucht Hobbykünstlerinnen und Hobbykünstler, die ihre 
Werke im Eingang des Gemeindehauses einem breiteren Publikum vorstellen 
möchten. 

Sie dürfen frei entscheiden, wie und was Sie gerne präsentieren würden. Es können 
Bilder gemalt, geklebt, gesprayt, gestickt usw. sein oder Fotografien oder sonst 
irgendwie etwas Schönes, das Sie in ihrer Freizeit herstellen oder auch sammeln.
Die Ausstellung bleibt jeweils für zirka ein halbes Jahr bestehen, bevor wieder eine 
neue Künstlerin, ein neuer Künstler seine Arbeiten vorstellen wird.
Die Kulturkommission organisiert die Vernissagen (April/Mai und Oktober/Novem
ber) und offeriert einen Apéro.

Sind Sie interessiert?
Irene Fahrni, Wahlenweg 18, 3634 Thierachern, 079 797 54 26 oder 033 345 42 35. 

Kulturkommission Thierachern
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Weihnächtlich geschmückte 
Schulanlage
Auch in diesem Jahr wird das Schul
haus im Adventsmonat Dezember 
weihnächtlich geschmückt sein. Jede 
Klasse leistet hierfür ihren Beitrag. 
Schauen Sie doch einmal im Schul
haus vorbei und lassen Sie sich über
raschen – Ihr Besuch freut uns!

Generationenweihnachtsfeier
Freitag, 8. Dezember
Schülerinnen und Schüler begleiten 
musikalisch die Generationenweih
nachtsfeier in der Kirche Thierachern.

Schulinterner
Weiterbildungsanlass
Mittwoch, 13. Dezember
An diesem Weiterbildungsanlass 
steht das Team im Zentrum und wir 
haben dafür einen bewilligten Halb
tag eingesetzt. Die Schülerinnen und 
Schüler sowie Kindergartenkinder 
haben an diesem Tag schulfrei.

Weihnachtsfeier
Freitag, 22. Dezember 
Am letzten Vormittag vor den Ferien 
wird sich die ganze Schule treffen 
und im schulinternen Rahmen eine 
gemeinsame Weihnachtsfeier durch
führen.

Winterferien
Beginn: 23. Dezember
Ende:   7. Januar 2018

Liebe Eltern

Feuer und Flamme für die Sicherheit 
der Schülerinnen und Schüler – Dank 
Ihnen.
Im November fanden gleich mehrere 
Anlässe statt, welche ohne freiwillige 
Helferinnen, Helfer und engagierten 
Expertinnen und Experten für uns nicht 
durchführbar wären:
Am 27. Oktober stand die Sicherheit in 
einem Brandfall im Zentrum. Vor dem 
Mittag führten wir, beobachtet von Mit
gliedern der Feuerwehr ThierachernRe
gio und der Kantonspolizei Bern, eine 
Evakuationsübung durch. Am Nachmit
tag nahmen die Lehrpersonen einerseits 
diese Übung und unser Krisenkonzept 
mit den ExpertInnen unter die Lupe 

und andererseits erhielten sie die Gele
genheit, sich praktisch in der Brandbe
kämpfung weiterbilden zu lassen. Am 6. 
November wurden freiwillig und gratis 
Fahrräder und Velohelme von Fachleu
ten von Velo Zehr und unterstützt von 
Mitgliedern des Elternrates kontrolliert 
und optimal eingestellt. Vom 27. Okto
ber bis 8. November fand im gemütlich 
eingerichteten Raum in der Zivilschut
zanlage das vom Elternrat organisierte 
und gut besuchte Kerzenziehen statt.
Im Namen des ganzen Kollegiums, aber 
auch der Schülerinnen und Schüler der 
Primarschule Thierachern/Amsoldin
gen, danke ich Ihnen allen herzlich für Ihr 
Engagement und hoffe, dass wir auch in 
Zukunft auf Ihre fachliche und tatkräfti
ge Unterstützung zählen dürfen.

Sicherheit auf dem Schulweg
Viele Kinder kommen zu Fuss oder mit 
dem Trottinett zur Schule. Ich bitte Sie, 
nebst den Kindern, welche mit dem 
Fahrrad unterwegs sind, besonders auch 
die Trottinettfahrerinnen und fahrer so 
auszurüsten, dass man sie möglichst 
früh erkennt, da sie zum Teil ähnlich 
schnell wie die Kinder mit dem Fahrrad 
unterwegs sind. Sie tauchen sonst für 
die motorisierten Verkehrsteilnehmer 
überraschend an den Fussgängerstrei
fen oder aus unübersichtlichen Stellen 
auf.
Um die Sicherheit der Schülerinnen und 
Schüler weiter zu verbessern, hoffe ich, 
dass alle Eltern die diesbezüglichen Be
strebungen des Elternrates aktiv unter
stützen und ihre Kinder ermutigen, die 
Leuchtweste zu tragen.

Nun wünsche ich uns allen eine fried
volle und besinnliche Adventszeit, einen 
guten Abschluss des Jahres und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.
 Christoph Schenk, Schulleiter

Velosicherheitstag

Die Tage werden in dieser Jahreszeit be
kanntlich kürzer, folglich sind die Schüle
rinnen und Schüler häufiger im Dunkeln 
unterwegs. Dies ist einer der Gründe, 
warum die Primarschule in Zusammen
arbeit mit den Fachleuten von Velo Zehr 
Lerchenfeld und dem Elternrat anfangs 
November eine Velokontrolle anboten.
Die bei der Kontrolle allenfalls festge
stellten Mängel konnten dann von den 
Eltern behoben werden, damit die Kin
der mit ihren Fahrrädern sicher unter
wegs sind.
Es wurden insgesamt 57 Fahrräder und 
66 Velohelme kontrolliert.

Die Primarschule bedankt sich herzlich 
bei den ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern vom Elternrat und den beiden 
ebenfalls ehrenamtlich tätigen Fach
leuten der Firma Velo Zehr für ihren en
gagierten und professionellen Einsatz. 
Dank dieser freiwilligen Arbeit, sind die 
Kinder aus Thierachern auch in diesem 
Winter sicher, gut sichtbar und hoffent
lich unfallfrei unterwegs.
 Florian Reichen

küchen  schränke  schreinerarbeiten 

santschi möbel und innenausbau ag 

thunstrasse 23 / 3634 thierachern 

Telefon 033 345 32 93 

 www.schreinerei-santschi.ch

küchen  schränke  schreinerarbeiten 

santschi möbel und innenausbau ag 

thunstrasse 23 / 3634 thierachern 

Telefon 033 345 32 93 

 www.schreinerei-santschi.ch

Herzlichen Dank
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Vom Elternrat 
organisiertes 
Kerzenziehen
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Füllen Sie die Steuererklärung
direkt im Internet aus:

 www.taxme.ch
> TaxMe-Online > starten

 Ihre Anmeldedaten
fi nden Sie auf dem Brief
zur Steuererklärung.

 Nutzten Sie bereits im Vorjahr 
TaxMe-Online? Dann sind 
Stammdaten und wieder-
kehrende Angaben erfasst. 
Während dem Ausfüllen lassen 
sich die Vorjahresdaten öffnen.

 Sie können das Erfassen
beliebig oft unterbrechen 
und später ohne Daten-
verlust weiterarbeiten. 

 Erst wenn Ihre Gemeinde
die Freigabequittung eingelesen 
hat, sind Ihre Daten für
die Steuerverwaltung ersichtlich. 

 Die Datensicherheit ist dank 
Datenverschlüsselung jederzeit 
gewährleistet.

Testen Sie TaxMe-Online mit
der Demoversion.

TaxMe-Online funktioniert
auch für Steuererklärungen
von juristischen Personen
und Vereinen.

Möchten Sie beim Ausfüllen nicht 
mit dem Internet verbunden sein? 
www.taxme.ch
> TaxMe-Offl ine natürliche Personen

Kurz-Videos erklären Ihnen
die Themenbereiche von TaxMe-Online.
www.taxme.ch > TaxMe-Online Tour

Registrieren Sie sich für BE-Login,
das E-Government-Portal des
Kantons Bern. Ihr Steuerdossier mit 
Ihrem persönlichen Login bietet 
praktische Steuerdienste:

 Online-Ausfüllen der Steuer-
erklärung schon ab Januar.
Sie müssen nicht mehr auf
den Brief zur Steuererklärung
mit den Login-Angaben warten.

 Der Zugriff auf die Online-
Dienste ist jederzeit und von 
überall her möglich.

 Sie haben jederzeit den Über-
blick über Ihre Rechnungen, 
Veranlagungen, Zahlungen, 
Vorauszahlungen usw.

 Belege online nachreichen 

 Einsprache online einreichen 

 Steuererklärungen
von Dritten online ausfüllen 
und verwalten

Weitere Infos und Registrierung 
unter www.taxme.ch > BE-Login
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Weiterbildung 
Krisenkonzept Oberstufenschule

Info-Bulletin

Liebe Eltern,
liebe Schülerinnen und Schüler

Ein langes und intensives Quartal 
geht dem Ende zu. Wir wünschen 
Ihnen eine schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins 2018! 

Verkehrssicherheit – Velokontrolle
Mit wenigen Ausnahmen waren die 
am 23. Oktober kontrollierten Velos 
in gutem bis sehr gutem Zustand, 
auch wenn der eine oder andere 
Mangel zu beheben ist. 
Die vom Elternrat organisierte und 
betreute Velokontrolle erachten wir 
nach wie vor als wichtigen Beitrag 
zur Verkehrssicherheit. Auch an die
ser Stelle danken wir den engagier
ten Eltern und Velo Zehr für ihren 
wertvollen Einsatz.

Weihnachtsferien
Vor den Weihnachtsferien ist Schul
schluss am Freitag, 22. Dezember 
nach Stundenplan.
Ins neue Jahr starten wir am Montag, 
8. Januar 2018, ebenfalls nach Stun
denplan. 

Wintersportlager der Klassen 8a, 
8b und 8c
Das Lager wird vom 12.–16. Februar 
2018 (Woche 7) in der Lenk durchge
führt. Das Lagerprogramm wird nach 
den Weihnachtsferien abgegeben. 

Spezialprogramme während 
der Woche 7
Die 7. Klassen sowie die 9. Klassen 
werden nach einem besonderen 
Stundenplan unterrichtet. Bei guten 
Schnee und Wetterbedingungen 
werden sie auch einen Tag im Schnee 
erleben. Zudem werden die 9. Klas
sen wie in den letzten Jahren auch 
den Nothelferkurs in der Schule ab
solvieren können.

Michael Reber, Schulleiter

Dank zum Jahresende

An dieser Stelle möchten wir uns bei den 
Eltern für die gute und konstruktive Zu
sammenarbeit bedanken. Damit wir die 
Kinder möglichst optimal fördern und 
fordern können, ist diese Zusammen
arbeit sehr wichtig.

Ein spezieller Dank gehört den Eltern
ratsmitgliedern, welche als Bindeglied 
zwischen Klasse und Schule funktionie
ren und wertvolle Arbeiten (Velosicher
heitstag, Anlässe, etc.) in der Schule 
verrichten.

In den letzten Wochen waren auch die 
Läusefachfrauen immer wieder gefragt. 
Sie haben ihre Arbeit sehr unkompliziert 
und kompetent wahrgenommen. Merci 
viumau!

Herzlich danken möchten wir auch der 
Oberstufenkommission.
Die Kommission setzt sich zum Woh
le der Kinder, der Lehrer aber auch der 
ganzen Schule ein und ist für die strate
gische Richtung verantwortlich.

Ein besonderer Dank gehört den Bür
gerinnen und Bürgern der Gemeinde 
Thierachern, welche sich immer wieder 
für eine gute Schule einsetzen und eine 
neue ITAnlage ermöglicht haben.

Schlussendlich möchten wir auch dem 
Hauswarts Team ein grosses Merci aus
sprechen. Sie sind dafür verantwortlich, 
dass der Schulraum sauber ist und bleibt 
und brauchen jeden Tag eine gehörige 
Portion Gelassenheit.

Die Liste ist nicht abschliessend und 
könnte noch lange weitergehen... Nur 
durch Zusammenarbeit kann sich die 
Schule zum Wohle ihrer Kinder weiter
entwickeln.
 Michael Reber, Schulleiter 

Die Schulkollegin meiner Tochter isst jeden 
Donnerstag bei uns zu Mittag, weil ihre Mutter 
an diesem Tag arbeitet.
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Kirche
Wandergruppe für Seniorinnen und Senioren

Die Wandergruppe der Kirchgemeinde Thierachern wandert 
regelmässig einmal pro Monat. Wir laden Sie herzlich ein, 
an unseren Wanderungen teilzunehmen:

Donnerstag, 14. Dezember
Treffpunkt: 9.30 Uhr bei der Kirche Thierachern
Abfahrt: 9.44 Uhr mit STI-Bus Linie 50 nach Uebeschi Dorf 
Billette: Billett Thierachern – Uebeschi (selber besorgen) 
Wanderroute: Uebeschi Dorf – Gänsemoos – Honegg – Loch – Hubel – Subel – 
 Weidli – Thierachern Egg
Wanderzeit: ca. 1,5 Stunden
Streckenprofil: Aufstieg ca. 90 m, Abstieg ca. 155 m, Streckenlänge 5,3 km 
Verpflegung: nach der Wanderung Schlussanlass im Restaurant «Löwen» 
 Thierachern 
Ausrüstung: der Witterung entsprechende Wanderausrüstung, 
 Wanderstöcke empfohlen
Anmeldefrist: Sonntag, 10. Dezember beim Organisator (nicht direkt im Restaurant)
Rückreise: individuell ab Thierachern Egg

Wanderkalender 2018
01/2018 Mittwoch, 17. Januar
02/2018 Donnerstag, 15. Februar
03/2018 Mittwoch, 14. März
04/2018 Donnerstag, 19. April
05/2018 Mittwoch, 16. Mai
06/2018 Donnerstag, 14. Juni
07/2018 Mittwoch, 18. Juli
08/2018 Donnerstag, 16. August
09/2018 Mittwoch, 19. September
10/2018 Donnerstag, 18. Oktober
11/2018 Mittwoch, 14. November
12/2018 Donnerstag, 13. Dezember

Änderungen bei der Routenwahl bleiben bei ungünstiger Witterung vorbehalten. 

Massgebend ist das jeweilige Detailprogramm. 

Aktuelle Informationen finden Sie bei den Anschlagstellen oder auf der Webseite der Kirchgemeinde Thierachern 

www.kirche-thierachern.ch.

Die aktuellen Wanderungen werden an folgenden Stellen angeschlagen:
In Thierachern: Brüggarten, Gemeindeverwaltung Thierachern, Kirche Thierachern
In Uebeschi: Gemeindehaus (öffent liche Anschlagstelle)
In Uetendorf: Kirche Uetendorf, Kirchgemeindehaus UetendorfAllmend

Organisation und Auskünfte:
Hans Feuz, Meisenweg 4, 3634 Thierachern, Telefon 033 345 12 04 oder 079 386 11 23
hans.feuz@kirchethierachern.ch 

www.kirche-thierachern.ch

Kirchgemeinde Thierachern

Thierachern – Uebeschi – Uetendorf

Veranstaltungen

Adventsprogramm 
Mitte November fanden Sie unser Ad
ventsprogramm in Ihrem Briefkasten. 
Wir bieten Ihnen wieder zahlreiche 
 Begegnungsmöglichkeiten, besinnliche, 
fröhliche, nachdenkliche, musikalische, 
kleine und grosse Feierlichkeiten an.
Wir freuen uns, Sie am einen oder ande
ren Anlass begrüssen zu dürfen.
Alle Anlässe finden Sie auch auf unserer 
Webseite www.kirchethierachern.ch.

Kirche im Advent
Kirche Thierachern, 
8., 15., und 22. Dezember,
17.30–18 Uhr
Während einer halben Stunde Texte, 
Musik, Gebet und Stille mit Pfarrerin 
Barbara Klopfenstein.

Seniorenkreis
Generationenweihnacht
Kirche Thierachern und Pfruendschüür 
Freitag, 8. Dezember, 14 Uhr
Mit Pfarrerin B. Klopfenstein sowie 
Schülerinnen und Schülern der Primar
schule Kandermatte. Die Kinder werden 
die Feier musikalisch mit Gesang, Ukule
le und Gitarrenspiel umrahmen. Leitung: 
Monika von Känel, Hans Tellenbach und 
Alain Stettler.
Anschliessend offeriert der Frauenver
ein allen Angemeldeten Härdöpfelsalat 
und Würstchen. Bei der Anmeldung bit
te angeben, ob Wienerli oder Schweins
würstli gewünscht sind.
Anmeldungen bis 5. Dezember an:
Pfarrerin Barbara Klopfenstein,
033 345 11 15

Besinnung im Adventsgarten 
Kirche Scherzligen, 
Dienstag, 12. Dezember, 16.45 Uhr
Wir besuchen den Adventsgarten in der 
Kirche Scherzligen. Dort begehen wir 
den Spiralweg, schreiten zum Licht in 
der Mitte, entzünden eine Kerze und tra
gen ihr Licht hinaus in den Alltag. 
Pfr. Markus Nägeli gibt uns eine Einfüh
rung in die Symbolik des Adventsgar
tens.
Treffpunkt: 16.45 Uhr auf dem Parkplatz 
der Kirche Thierachern 
Mit Privatautos fahren wir zur Kirche 
Scherzligen. 
Anmeldung bis 9. Dezember an Pfarre
rin B. Klopfenstein, 033 345 11 15
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Jesus 

sagte: 

«Darum 

wacht; 

denn ihr 

wisst 

nicht, 

in welcher 

Stunde 

euer Herr 

kommen 

wird.» 
Matthäus 24,42

Geschichten und Bilder 
aus den Gemeindeferien im Tirol
12. Januar 2018, 14 Uhr,
Pfruendschüür
Mit Fotos, Geschichten und einem typi
schen Tiroler Zvieri lassen wir die wun
derschöne Woche wieder aufleben! 
Alle Seniorinnen und Senioren sind ganz 
herzlich eingeladen, die Mitgereisten 
und die Daheimgebliebenen! 

Für Kinder und Familien

ChiNa-
ChiNder-
NaChmittage
Weihnachtseinstimmung 
in der Pfruendschüür am:

Mittwoch, 13. und 20. Dezember
14–16 Uhr Kindergarten (5 Jahre) bis 2. Klasse
16.30–18.30 Uhr 3. bis 6. Klasse

– Anmeldungen bis 1. Dezember werden per Telefon, SMS 
 oder Email entgegengenommen (auch spätere Anmeldungen noch möglich):
 Sozialdiakonin Veronika Hettich, 079 174 65 12
 veronika.hettich@kirchethierachern.ch

– Bitte KG oder Klasse und Telefonnummer angeben 
– Unkostenbeitrag für beide Nachmittage: CHF 5.00

Fiire mit de Chliine
Kleinkinder-Gottesdienst

Freitag, 15. Dezember, 16 Uhr
Kirche Thierachern
 

WeihNaChts-
gesChiChte 
«das hirteN-
lied»
   
Gottesdienst für Kinder zwischen 2 und 6 Jahren.
Anschliessendes Basteln und Zvieri.

Mit Veronika Hettich und Team



Glütschbachpost 6_2017   |   20

www.frauenverein-thierachern.ch

Parteien, Vereine Samariterverein 
Uetendorf-Thierachern 

Am Dienstag, 19. Dezember findet 
das Blutspenden des Samaritervereins 
 Uetendorf-Thierachern statt. 
Wir freuen uns, zwischen 17 und 20 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Uetendorf vie-
le Leute begrüssen zu 
dürfen. 

Nach der Blutspende 
gibt es für alle ein 
kleines Abendessen.

Frauenverein / 
Elternclub Thierachern 
www.frauenverein-thierachern.ch

VERANSTALTUNGEN

Alle Frauen und Männer können unsere 
Kurse und Anlässe besuchen. 

Herbstverkauf
Wir danken allen HelferInnen und Bä
ckerinnen ganz herzlich für ihren Einsatz 
am Herbstverkauf. Ohne diese zahlrei
che Unterstützung könnte ein solcher 
Anlass nicht mehr durchgeführt werden. 

Adventsfeier 
Datum/Zeit: Di, 12. Dezember, 14–16 
Uhr. Ort: Pfruendschüür. Auskunft: Re
gina Berger, 033 223 69 90.

Höck 
Datum/Zeit: Di, 9. Januar, 14–16 Uhr. 
Ort: Pfruendschüür. Um 14 Uhr Bespre
chen der hohen Geburtstage, anschlies
send gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen. Auskunft: Regina 
Berger, 033 223 69 90.

Hauptversammlung 
Datum/Zeit: Fr, 9. Februar, ab 19 Uhr. 
Ort: Pfruendschüür. Auskunft: Regina 
Berger, 033 223 69 90

Zmorge für alle mit «Bilder von Nepal» 
Datum/Zeit: Mi, 7. März, 9 Uhr. Ort: 
Pfruendschüür. Referentin: Marianne 
Strauss, Thierachern. Anmeldung/In-
fos: Bis Mo, 26. Februar, Regina Berger, 
033 223 69 90, regina.berger@gmx.ch

Handlettering-Schriftkunst
Handlettering ist eine Art Kunst des 
schön Schreibens. Als Basis dient die 
eigene Handschrift. Auch wenn sie be
haupten, keine schöne Handschrift zu 
besitzen, spielt das keine grosse Rolle. 
Kann es doch mit etwas Übung gelingen, 
diese Kunst anwenden zu können. 

Daten: 1. Kurs (3 Stunden) Tipps und 
Tricks zur Handschrift. 2. Kurs (3 Stun
den) Beschriftung einer Holztafel/Tafel 
(diese wird separat verrechnet). Mit-
nehmen: Bleistifte, Radiergummi, An
spitzer, Lineal, Fineliner und Farbstifte. 
Datum/Zeit: Fr, 9. März, 19–22 Uhr. Sa, 
24. März, 9–12 Uhr. Ort: Pfruendschüür. 
Leitung: Rebekka Moser, Thun

UNSERE DAUERANGEBOTE:

Brockenstube
Gemeindehaus, Dorfstrasse 1
Annahme/Verkauf: zu Öffnungszeiten 
oder nach Absprache (ausgenommen 
Sommerferien).
Gut erhaltene Kleider, Schuhe, Spiele, 
Haushaltgegenständen, usw. Bitte kei-
ne Säcke und Waren deponieren. Aus-
kunft: Hildi Keller, 033 345 54 12 oder 
Therese Utiger, 033 345 34 29.

Dezember: Mi, 13. Dezember, 14–16 
Uhr. Januar: Mi, 10. Januar, 14–16 Uhr. 
Sa, 27. Januar, 9–11 Uhr. Februar: Mi,  14. 
Februar, 14–16 Uhr. März: Mi, 14. März, 
14–18 Uhr, AUSVERKAUF. Sa, 31. März, 
9–11 Uhr.

Fusspflege Thierachern
Ort: Pfruendschüür. Daten: Dezember 
nach Absprache mit Margrit Küng. Ter-
mine: Mi, 3. Januar. Fr, 5. Ja nuar. Mi, 31. 
Januar. Fr, 2. Februar. Anmeldung: min
destens zwei Tage im Voraus bei Margrit 
Küng, 033 657 25 74. Kosten: CHF 56.00/
Behandlung.

Yoga
Ort: Pfruendschüür. Daten: je Do (aus
genommen Schulferien). Zeit: 8–9.15 
und 9.30–10.45 Uhr. Anmeldung/Aus-
kunft: Therese Bützer, dipl. Yogalehrerin 
YS/EYU, Tel. 079 751 82 87

Spieltreff 0–4 Jahre
Alle interessierten Mütter und Väter, 
welche neue Bekanntschaften im Dorf 
machen möchten, sind mit ihren Kin
dern herzlich willkommen.
Ort: Pfruendschüür. Daten: jeden Mo 
(ausgenommen Schulferien). Zeit: 9.30–
11 Uhr. Auskunft: Monika Steiner, 079 
474 84 22 oder Olivia Thierstein, 079 417 
55 83.

Kinderchor 
Ort: Kirche Thierachern. Zeit: 17–18 Uhr
Wer: Alle Kinder, die Freude am Sin
gen haben. Auskunft/Anmeldung: 
Marianne Heimberg, Niesenstrasse 29, 
Thierachern, 033 345 41 22, marianne.
heimberg@bluewin.ch. Neue Sänge-
rinnen und Sänger sind ganz herzlich 
willkommen!

Musikgesellschaft
 Thierachern

Raclette-Abend mit Folklore
Am 21. Oktober verwandelte sich das 
Musikhaus in eine gemütliche Raclet
teStube. Mit Folklore unterhielt das Trio 
die Gäste und lud zum Verweilen ein.

Unterdessen arbeiteten die Musikantin
nen und Musikanten fleissig, damit es 
den Gästen an nichts fehlte; sei es Raclet
te im Ofen schmelzen und streichen, 
Torte und Cake schneiden, die Beilagen 
für die Raclettes auffüllen, Gschwellti ko
chen, Getränke ausschenken. 
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Passiv-Veteranen und 
Passiv-Ehrenveteranin
Die PassivMitglieder Ernst Luginbühl 
und Walter Hadorn wurden für ihre 
30jährige Treue zu PassivVeteranen 
ernannt. Die Urkunden wurden unter 
 einem kräftigen Applaus überreicht. 
Frieda Feller wurde bereits vor 30 Jah
ren zur PassivVeteranin ernannt. Mit 
ihrer 60jährigen PassivMitgliedschaft 
wurde sie zur PassivEhrenveteranin er
nannt.
Nochmals ein grosses Merci für die lang
jährige Treue und Unterstützung!

Jubilare feiern mit der 
Musikgesellschaft ihren Geburtstag
Nach dem Reformationsgottesdienst 
fand im Probelokal der Musikgesell
schaft Thierachern eine schlichte Ge
burtstagsfeier für die Jubilarinnen und 
Jubilare der Gemeinde Thierachern 
statt.

Der Einladung folgten 17 Jubilarinnen 
und Jubilare mit ihren Angehörigen: 
Zum 80. Geburtstag konnte die Musik
gesellschaft Thierachern Ruth Bühler, 
HansJörg Emch, Ruth Feller, Willy Gar
matter, Balduin Künzi, Therese Lüthi, 
Anna Rosalie Meinen, Elisabeth Stauf
fer, Kurt Wenger, Cäcilia Zaugg, zum   

85. Geburtstag Bruno Langhart, zum                   
91. Geburtstag Wilhelm Bannwart, zum 
92. Geburtstag Hermine von Gunten, 
zum 93. Geburtstag Margaritha Bédert, 
Klara Gafner, zum 95. Geburtstag Betty 
Wyss und zum 96. Geburtstag Frieda 
Gafner empfangen. Mit einem abwechs
lungsreichen Ständli überbrachte die 
Musikgesellschaft ihre Glückwünsche an 
die Jubilarinnen und Jubilare.

Im Anschluss bewirtete die Musikgesell
schaft die Jubilarinnen und Jubilare mit 
Schweinswürstli, Kartoffelsalat, selbst
gebackenem Brot und Züpfe. Zum Des
sert wurde Kaffee und selbstgebackene 
Cakes serviert. 

Strahlende Jubilarinnen und Jubilare.

Vorpremiere mit «Spiritual Contrasts»
Das SaxophonQuartett gratulierte den Jubilarinnen und Jubilaren mit ihrem kelti
schen Stück «Spiritual Contrasts», das sie für das Winterkonzert einstudieren. Die Vor
premiere ist gelungen – den Gästen gefiel das Stück sehr.

Oberländisches Musikfest 2018
Am 16. und 17. Juni 2018 finden die 
Berner Oberländischen Musiktage in 
Steffisburg statt. Die Musikgesellschaft 
Thierachern hat sich für die Teilnahme 
entschieden und lassen die Beiträge ran
gieren. Wer ein Instrument spielt und an 
einem grösseren Wettbewerb teilneh
men will, ist herzlich willkommen. Bei 
Fragen kontaktieren sie unsere Präsi
dentin Lilian Wittwer unter der Nummer 
079 794 03 11 oder per EMail wittwer.
heimberg@bluewin.ch

Junior Band MGT
Die Junior Band übt im Musikhaus und 
studiert mit dem Dirigenten Stücke ein, 
die sie regelmässig vor einem breiten 
Publikum präsentieren und spielen kön
nen. Die Junior Band MGT will wachsen 
und sie laden alle interessierten Schüle
rinnen und Schüler zur Probe ein.
Bei Fragen kontaktieren sie unsere Prä
sidentin Lilian Wittwer unter der Num
mer 079 794 03 11 oder per EMail witt
wer.heimberg@bluewin.ch

Nächste Anlässe
Winterkonzert: 3. Dezember, 14 Uhr, 
Kirche Thierachern. Lotto: 21. Januar 
2018, 13 Uhr, Mehrzweckhalle Thier
achern. Konzert: 28. April 2018, 20 Uhr 
und 29. April 2018, 10.30 Uhr, Mehr
zweckhalle Thierachern.

Quartett v.l.n.r.: Christine Meinen, Cornelia Poschung, Konrad Zobrist, Pia Lehmann.
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BKW ISP AG
Reitweg 13
3600 Thun
Tel 033 222 24 55 www.ispag.ch

Stefan Willen
Leiter Elektro & Service Thun

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage,  
gute Gesundheit und viel Erfolg im  
neuen Jahr. Heizung

Sanitär

Solar
www.zaugg-haustechnik.ch 
Dorfstrasse 20
3634 Thierachern
033 345 67 89
079 215 91 71
info@zaugg-haustechnik.ch

Haustechnik

Blumen
Häusler
Blumengeschäft

Bendicht Häusler
Thunstr. 2, 3634 Thierachern
Tel. 033 345 26 89
Fax 033 345 26 91
info@blumen-haeusler.ch
www.blumen-haeusler.ch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr   
            13.30 - 18.30 Uhr
Sa         08.00 - 16.00 Uhr

Gyger Flachdachbau AG
Winterhaldenstr. 10

3627 Heimberg
033 439 30 60

gygerflachdach.ch

Lassen Sie sich verwöhnen!
Jetzt ist der Moment sich eine Auszeit zu nehmen und verwöhnen zu lassen  
oder schenken Sie schöne Verwöhnmomente! Gerne bin ich für Sie da!

Momente haben oftmals keine Ahnung
wie wichtig sie zuweilen sind.Schrift Gabriola

Sandra Niklaus • dipl. Berufsmasseurin und Lymphdrainage Therapeutin • Krankenkassen anerkannt 
Dorfstrasse 9 • 3634 Thierachern • N. 079 774 86 04 • sani-massagen.ch • info@sani-massagen.ch

Klassische Massage  Manuelle Lymphdrainage Hot Stone Massage Schwangerschaftsmassage 
Fussreflexzonen Massage Manuelle Schmerztherapie Dorn Therapie Elektrolysefussbad

Tagesstätte gesucht für zwei mittelgrosse, 
friedfertige und gut erzogene Hunde

Die alleinstehende Besitzerin arbeitet jeden Werktag und ab und 
zu auch samstags und kann ihre Schützlinge nicht mitnehmen. 
Während dieser Zeit sollten die beiden Hunde bei jemandem 

sein können. Sie sind stubenrein und können jeweils warten, bis 
ihre Besitzerin mit ihnen spazieren geht. Für die Betreuung der 
Vierbeiner wäre die Besitzerin bereit, etwas zu bezahlen oder 

gratis Reinigungsarbeiten zu leisten. Details würden vereinbart.

Interessenten melden sich bei Paula Fulgencio, Sandbühlstr. 3, 
Thierachern, 079 178 49 48 oder bei 

R. Spillmann, 033 341 00 39
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KITA Glütschbach

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende
Das Jahr 2017 stand für die KITA Glütsch
bach im Zeichen von Erneuerungen, 
Veränderungen und auch einigen Her
ausforderungen. Die KITA Glütschbach 
hat sich weiterentwickelt und an Erfah
rungen gewonnen.
Für Gross und Klein lassen wir zum Jah
resende gerne Bilder für sich sprechen 
und bedanken uns herzlich für das Ver
trauen und die Verbundenheit mit der 
KITA Glütschbach und freuen uns auf 
das gemeinsame neue Jahr.

Angebot der KITA Glütschbach
Bei Interesse geben wir Ihnen gerne 
unverbindlich Auskunft zu unserem pä
dagogischen Leitbild und zeigen Ihnen 
unsere Räumlichkeiten. Vereinbaren Sie 

mit unserer KITALeiterin einen Termin.
Unter der Leitung von Lisa Meier wer
den die Kinder in vier Angebotsberei
chen betreut: Kindertagesstätte, Spiel
gruppe, Mittagstisch und Hütedienst für 
KITAKinder. 
Wir bieten einen Ort, an dem sich Kinder 
geborgen und sicher fühlen können. Die 
individuellen Bedürfnisse und das Wohl
befinden jedes Einzelnen stehen für uns 
im Vordergrund. In altersdurchmischten 
Gruppen leben wir eine fami liäre Atmo
sphäre.

Die KITA Glütschbach verfügt zurzeit
noch über freie Plätze.

Kontakt
Telefon 033 345 02 29
info@kitagluetschbach.ch
www.kitagluetschbach.ch

SVP Thierachern

Chlousetrychle 
Mittwoch, 6. Dezember, 18 Uhr
Alle Jahre wieder: Einladung zum tradi
tionellen ChlousetrychleUmzug von der 
Kandermatte zum Restaurant Bären mit 
dem Samichlous.
Am Mittwoch, 6. Dezember um 18 Uhr 
starten wir beim Schulhaus Kandermat
te. Angeführt wird der Umzug wie immer 
durch die Trychler und dem Sami chlous. 
Für die Kinder gibts Chlouseseckli, für 
die Erwachsenen Tee und Glühwein. 
Dieser Anlass wird ermöglicht durch das 
Sponsoring der Landi, der Raiffeisen
bank Gürbe, Beatrix Leuenberger vom 
Restaurant Bären und der SVP Thier
achern. 
 Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Weihnachtsbäume häckseln
Freitag, 5. Januar 2018, 18–19 Uhr
Parkplatz Kirche Thierachern
Wir tauschen Ihren Weihnachtsbaum 
gegen warme Getränke & Kuchen.
Für eine umweltgerechte Entsorgung 
garantiert die SVP Thierachern.



Glütschbachpost 6_2017   |   24 131

Werren Bestattungen GmbH
Mattenstrasse 2, 3661 Uetendorf
Telefon 033 345 18 40
bestattungenwerren@bluewin.ch
www.werren-bestattungen.ch

bestehend seit 1980
24 h für Sie da, Individuelle Beratung

Das Familienunternehmen in Ihrer Region

Simone
Werren

Mireille
Rothenbühler-Werren

Jürgen
Werren

Roger Schenk
Bahnhofstrasse 9, 3661 Uetendorf

033 227 19 65, roger.schenk@bekb.ch

Willkommen
in Uetendorf

Garage Pieren AG, Thierachern, 033 346 60 00, www.pieren-ag.ch

SP Thierachern

Grossratswahlen 2018 
Die SP Thierachern ist mit 
zwei Kandidaten am Start
Am Nominationstag des SP Regional
verband Thun vom 18. Oktober wurden 
aus der Sektion Thierachern unser Ge
meinderatspräsident Sven Heunert und 
der SPSektionspräsident Mario Rotha
cher als Kandidaten für den Grossrat 
bestätigt. Die SP Thierachern will aktiv 
die Anliegen unserer Region im Grossen 
Rat vertreten und wünscht den beiden 
Kandidaten im Wahlkampf und bei den 
Wahlen am 25. März 2018 viel Erfolg. 
Beide Kandidaten sind topmotiviert und 
hoffen auf breite Unterstützung auch 
aus unserem Dorf.

Gemeindeversammlung
Die SP Thierachern nimmt Kenntnis 
vom Rücktritt des Versammlungsleiters 
Stephan Kocher und dankt ihm für die 
gut geleiteten Versammlungen. Da die 
SP mit Sven Heunert den Gemeinde
ratspräsidenten stellt, verzichtet sie im 
Sinne der guten Zusammenarbeit und 
entsprechend der langen Tradition dar
auf, einen Kandidaten für dieses Amt zu 
stellen.

Jahresplanung
Im Rahmen der letzten Sitzung hat die 
SP Thierachern den Jahresplan für 2018 
aufgestellt. Eiertütschete und Familien
bräteln gehören neben den normalen 
Sitzungen fest ins Programm und wer
den auch nächstes Jahr wieder statt
finden. Neu wird die SP die Versamm
lungen am Donnerstag im Restaurant 
Bären abhalten. Die Hauptversamm
lung wird am 13. Februar in der Pfru
endschüür stattfinden. Das detaillierte 
Programm ist auf der Homepage http://
www.spthierachern.ch aufgeschaltet.

 Mario Rothacher, Präsident SP Thierachern

Grossratskandidaten der SP Thierachern:

Mario Rothacher (links) und Sven Heunert.

www.thierachern.ch



Glütschbachpost 6_2017   |   25

 EDU Thierachern

EDU feiert 30-Jahrjubiläum
Am 21. Oktober feierte die EDU Orts-
partei Thierachern ihr 30-jähriges Be-
stehen.

Auf der «Hoschtet» hinter der Mühle
schür begrüsste Parteipräsident Stefan 
Willen bei prächtigem Herbstwetter 
eine muntere Schar von Mitgliedern, 
Ehemaligen und Gästen. 
In einem kurzen Resümee erinnerte 
Gründungspräsident Alfred Schneiter 
an die Anfänge und die Geschichte der 
Ortspartei. Mittelpunkt des Anlasses 
war das Pflanzen einer Edelkastanie. Am 
Beispiel des Baumes verwies Gemein

derat und Gärtner Bernhard Baumann 
auf die Voraussetzungen für das Gedei
hen der Dorfgemeinschaft. Wie der ge
pflanzte Baum, so benötige auch eine 
Dorfgemeinschaft die Pflege als Voraus
setzung für ein gesundes Wachstum und 
geniessbare Früchte. Dafür seien der 
Gärtner bzw. der einzelne Bürger und 
auch die EDU als politische Partei mit
verantwortlich. Zudem sei aber auch der 
Segen Gottes notwendig, nämlich dort, 
wo den Einflussmöglichkeiten der Men
schen Grenzen gesetzt sind. 
Gemeinderatspräsident Sven Heunert 
überbrachte die besten Wünsche seitens 
des Gemeinderates. In seiner Ansprache 
wies er auf die Symbolik der Edelkasta
nie als «Baum der Offenheit» hin. Diese 

sei auch für die Zusammenarbeit unter 
den politischen Parteien wichtig und 
für das Wohlergehen der Bevölkerung. 
Er hoffe und wünsche sich auch für die 
Zukunft diese gute Zusammenarbeit, 
verbunden mit den besten Wünschen an 
die EDU Thierachern. 
Als Vorgeschmack auf die zu erhoffen
den Baumfrüchte wurden vor Ort Ma
roni gebraten und an die Anwesenden 
zum Geniessen abgegeben. Ziel der EDU 
Thierachern ist es, die künftigen Baum
früchte in einer jährlichen Aktion mit 
der Bevölkerung von Thierachern zu tei
len. Bis es soweit ist, werden die Maroni 
noch importiert. Die erste solche Aktion 
im kommenden Jahr wird die EDU recht
zeitig publik machen.

Die Edelkastanie – Symbol der Offenheit . Gemeinderat Bernhard Baumann erklärt die Bedeutung der Baumpflanzung.

Gemeinsames pflanzen macht Spass!. Eine Pause muss auch sein…
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Dorfstrasse 26 • 3634 Thierachern / Zelgstrasse 15 • 3661 Uetendorf
Telefon 033 345 55 13 • bieribr@bluewin.ch

Schadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen rasch 
und unkompliziert. mobiliar.ch

Andreas Hadorn, Versicherungsberater
Fuhren 5, 3633 Amsoldingen
Telefon 033 345 77 10
Mobile 079 333 31 87
andreas.hadorn@mobiliar.ch

Zelglistrasse 6, 3608Thun
Telefon 033 336 92 77
Fax 033 336 92 31
www.haenggeli-kuechen.ch

KÜCHEN AB 7000.–

NEU:

1600 FARBEN

ZUR AUSWAHL

Frauenverband Berner Oberland
Unte re  Hauptgasse 14 · P ostfach · 3601 T hun

Frauenverband Berner Oberland

Frauenverband 
Berner Oberland 

Der Frauenverband Berner Oberland 
ist eine gemeinnützige Organisation 
und die Dachorganisation der Ober
ländischen Frauenvereine. Zu den Mit
gliedern gehören ausserdem auch viele 
Gemeinden im Berner Oberland. Unsere 
zwei Beratungsangebote stehen allen 
hilfesuchenden Personen – Männern 
und Frauen – offen.

Rechtsberatung
Wir beraten Sie bei Rechtsfragen aus 
den folgenden Gebieten: Ehe-, Tren
nungs und Scheidungsrecht, Bespre
chung der Unterhaltsbeiträge, Güter
recht, Kindsrecht, Konkubinatsrecht, 
Partnerschaftsrecht, Erbrecht, Miet
recht, Arbeitsrecht und Nachbarrecht.
Die Rechtsberatung von maximal 30 Mi
nuten kostet CHF 50.00, in komplexen 
Fällen ist eine Reservierung von 60 Mi
nuten möglich.

Budgetberatung
Unsere Budgetberatung bietet Ihnen 
die Möglichkeit, mit einer Fachperson 
alle Fragen und Probleme im priva
ten Finanzhaushalt zu besprechen und 
Lösungsvorschläge zu erarbeiten. Wir 
erstellen Budgets für: Einzelpersonen, 
Paare, Familien und Alleinerziehende, 
Personen in Trennung und Scheidung, 
zukünftige Wohnungs und Hauseigen
tümer, Lehrlinge und Studierende, voll
jährige Jugendliche, die ihre Alimente, 
ihre Renten selbst verwalten, Personen 
vor der Pensionierung, Kostenaufstel
lung im Konkubinat sowie Kostgeldbe
rechnungen von Jugendlichen und Pen
sionären.

Für eine Beratung von 75 Minuten be
rechnen wir CHF 40.00 bis CHF 100.00, 
je nach Aufwand und Einkommen.

Zur Vereinbarung eines Termins für die 
Rechtsberatung oder die Budgetbera-
tung erreichen Sie uns unter Telefon 
033 222 42 66.

Frauenverband Berner Oberland FBO 
Untere Hauptgasse 14, 3601 Thun
Tel. 033 222 42 66
Fax 033 222 42 26
fbo.thun@bluewin.ch
www.frauenverbandberneroberland.ch
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Kunterbuntes
SALBÜ – ein zweiter Riesen-Findling gerettet

Der Findling SALBÜ gehört zur gleichen «Steinfamilie» wie der RÄBI beim Kandermatte-Schulhaus. Beide beste-

hen aus Sandstein des Jura-Zeitalters (ca. 170 Millionen Jahre alt). Mit den Gletschern der letzten Eiszeit sind die 

Riesen von Grindelwald nach Thierachern geschleppt worden!

Wir wünschen allen schöne Weihnachten 
und alles Gute fürs 2018

Der Gemeinderat und das Personal der Gemeindeverwaltung

Dank der Initiative von Sarah Kurz und 
Christoph Gfeller konnte ein 11 Tonnen 
schwerer Findling aus dem Rebberg vor 
der Zerstörung bewahrt werden. Der 
Stein heisst SALBÜ, nach dem alten Na
men «Salzbüel» für den Rebberg. 

Der Riese ist jetzt beim Restaurant Bä
ren aufgestellt und freut sich auf Besuch! 
Für die reibungslose «Züglete» vom     
24. Oktober mit einem Team von Helfe
rinnen und Helfern zeichnen die Firmen 
Schmutz Söhne AG, Thun und Scheuner 
Hans Transporte GmbH, Gunten.

 Das ehemalige Bären-Team: 

 Heinz Gfeller
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Open-Air-Fondue 
Sie sind herzlich zu einem gemütlichen Open-Air-Fondue 
am Freitag, 26. Januar 2018 eingeladen. Der Anlass 
beginnt um 19.00 Uhr bei der Schulanlage Kandermatte.  

An mehreren Fondue-Töpfen haben Sie die 
Gelegenheit, ein feines Fondue zu geniessen 
und sich dabei mit dem Gemeinderat und der 
Verwaltung auszutauschen. 

Die Topfgespräche finden bei jedem Wetter statt. Wir bitten Sie, sich 
zwingend bis spätestens 12. Januar 2018 anzumelden. Speis und 
Trank sind gespendet (mit Ausnahme von alkoholischen Getränken). 

Der Gemeinderat und die Verwaltung freuen sich auf interessante und 
spannende Topfgespräche. 

Freundliche Grüsse  
Gemeinderat Thierachern 

Ich/wir nehmen teil 

Name, Vorname  ................................................................................................ 

Adresse  ................................................................................................ 

Anzahl Personen  ................................................................................................ 

Datum  ..................................... Unterschrift  ............................................ 

Talon bis spätestens 12. Januar 2018 per Post an: 
Gemeindeverwaltung Thierachern, Dorfstrasse 1, 3634 Thierachern
oder per Mail an gemeindeverwaltung@thierachern.ch. 


